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Stadt Gladbeck Gladbeck, 10.03.2009 

 Vorlage Nr. 09/0133  
Federf. Stadtamt: Amt für kommunale Finanzen 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Haupt- und Finanzausschuss Stadtkämmerer Holzmann 19.03.2009  

    

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft:  
Umsetzung des Konjunkturpaketes II in NRW  
hier: Sachstandsbericht 
 
Begründung:  
(ggf. zusätzlich) 
 
Der Bundestag und Bundesrat haben am 20.02.2009 das kommunale Konjunkturpaket II 
beschlossen. Zwischen Bund und Ländern wird derzeit noch eine  
Verwaltungsvereinbarung über die weitere Vorgehensweise zur Umsetzung bzw.  
Verwendung der Mittel aus dem Konjunkturpaket verhandelt. 
 
Die Landesregierung hat Ende Februar 2009 den Gesetzentwurf zur Umsetzung des  
Zukunftsinvestitionsgesetzes beschlossen. Weiterhin liegt der Entwurf des  
Zukunftsinvestitions-Tilgungsfondgesetzes vor. Im letzteren Gesetz wird die Rückzahlung 
des kommunalen Eigenanteils in Höhe von 12,5 % ab dem Jahr 2012 geregelt. Danach ist 
vorgesehen, dass die Rückzahlung durch einen Vorwegabzug bei den  
finanzkraftunabhängigen investiven Pauschalen im Rahmen der jeweiligen Finanzaus-
gleichgesetzte erfolgen soll. 
 
Der Rat hat in seiner Sitzung am 12.02.2009 bereits Projekte aus den  
Schwerpunktbereichen Bildung und Infrastruktur beschlossen. Über weitere von Politik 
und Verwaltung vorgeschlagene Projekte konnte in der Sitzung keine Einigung erzielt  
werden. Hierüber sollte in einer späteren Sitzung beraten werden. 
 
Zwischenzeitlich sind weitere Fragen aufgetreten, welche Investitionen förderfähig im  
Sinne des Zukunftsinvestitionsgesetztes sind und welche nicht. Die Landesregierung will 
hierzu im Rahmen einer Handreichung Vorschläge bzw. Vorgaben machen, an denen die 
Kommunen ihre Entscheidungen orientieren können. Diese Handreichung soll parallel zum 
beabsichtigten Gesetzesbeschluss Ende März Anfang April vorliegen. Die weiteren  
Projektvorschläge sollten daher orientiert an der Handreichung in der Mai Sitzung beraten 
und beschlossen werden. 
 
In diesem Zusammenhang sei noch auf Folgendes hingewiesen: 
 



- 2 - 
Zwischenzeitlich liegen auch konkrete Projektanträge freier Träger zum kommunalen Kon-
junkturpaket II vor (u.a. Jordan-Mai-Schule, Waldorfschule, Johann-Kessels-Akademie). 
Diese Anträge sind ernsthaft zu prüfen. Denkbar wäre insgesamt eine Berücksichtigung 
der freien Träger mit einem angemessenen Anteil - z.B. 10 % am Umfang des Konjunktur-
paketes.  
 
 
 
 
 
 
Beschlussentwurf: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt der vorgeschlagenen Vorgehensweise zu. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

 
 
 
 

        (Roland) 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
� _________________-Ausschusses 
� Rates 
� Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


